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Stadtrat der kreisfreien Stadt Suhl       11.05.2010 
Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport 
 
 
 
Protokoll – Nr.: 04/ 2010  
 
9.  Sitzung des Ausschusses für Kultur, Bildung und  Sport  
 
Termin:  04.05.2010, 17.00 Uhr  
 
Ort:  Volkshochschule Suhl, Ziegenbergweg 1 
 
Teilnehmer: Ausschussmitglieder:         Ständige Teilnehmer / Gäste:            

Frau Ehrhardt   Herr Raßmann, beauftr. MA für den Ausschuss 
      Herr Korn    Frau Müller, StR., Fraktion SPD 

Herr Lusky    Frau Dr. Metzner, Leiterin VHS Suhl 
Herr Neukirchner    
Herr Spieker      
Herr Spörer         
Frau Fritz  
    
Vertreter:       

    
Sachkundige Bürger:  Entschuldigt:   
Herr Goldmann   Herr Gering 
Frau Rennert   Herr Theisinger  
Herr Dr. Landgraf   Herr Burandt   
     Herr Dr. Fritze 
    
       

Leitung:      Herr Neukirchner,  
 
Verlauf, Festlegungen: 
 
Nichtöffentliche Sitzung  
 
Öffentliche  Sitzung   
 
TOP 4:  Rundgang durch Teilbereiche des Gebäudes un d Bericht  der Leiterin der VHS zur Arbeit 

 der Volkshochschule Suhl 
 
Frau Dr. Metzner: 
- Bedingungen für die Bürger in diesem Haus sind gut, können größere Räume anbieten, Zulauf zur VHS 
hat etwas nachgelassen, Laufkundschaft fehlt, haben mehr Anrufe, wer hierher kommt, kommt gezielt in die 
Kurse,  
- im Jahr 2009  341 Kurse, Veranstaltungen und Projekte,  
- sind ca. 8.900 Kursstunden, in den letzten Jahren konstant geblieben, 
- Teilnehmerzahl - leichte Erhöhung – 5.700, 
- Motivation in der VHS nach unten gegangen, müssen verstärkt Anfragen der Verwaltung beantworten, 
z.B. Zuarbeiten die mit der gegenwärtigen Haushaltslage zusammenhängen, Vertragsprüfung, 
Beschreibung der freiwilligen Leistung – wenn wir diese Leistungen einstellen, 
- VHS ist keine reine freiwillige Leistung, lt. Erwachsenenbildungsgesetz hat die Kommune diese 
Einrichtung vorzuhalten, 
- bauen gegenwärtig Kooperation mit den Schulen weiter aus, 
- die Fachbereiche laufen nach wie vor gut,  
- spätestens im IV. Quartal sollte Volkshochschulbeirat geschaffen werden,  
 
Herr Neukirchner: 
- bitte Statistik 2009 an den Ausschuss nachreichen, 
 
Frau Dr. Metzner beantwortet verschiedene Anfragen der Ausschussmitglieder 
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TOP 5:  Behandlung von Anträgen und Anfragen gem. §  19 bzw. 25 GeschO im öffentlichen Teil  
 
Frau Ehrhardt: 
- Vorwurf an Vorsitzenden, in der Erfurter Literaturzeitschrift „hEFT“ ein Interview ohne Rücksprache mit 
dem Ausschuss gegeben zu haben, da hätte nicht drüber stehen dürfen, dass Herr Neukirchner 
Ausschussvorsitzender ist, 
 
Herr Neukirchner: 
- es handelt sich um eine persönliche Meinungsäußerung und nicht um eine Wiedergabe der 
Ausschussmeinung zu bestimmten Themen, lasse mir meine Meinung nicht verbieten, wenn Presse meine 
Funktionen aufzählt, habe ich keinen Einfluss darauf, 
 
 
Verschiedene Ausschussmitglieder äußern sich zum Sachverhalt und werfen dem Vorsitzenden u.a. vor, 
dass er in seinem Buch „KUNSTPFADE“ negativ über das CCS schreibt. 
 
Herr Neukirchner: 
- Das Buch habe ich als Autor, und nicht als Stadtrat geschrieben. Es handelt sich um eine 
Meinungsäußerung. Ausschussmitglieder sollen sich nicht die Augen zuhalten. Schließlich ist Vermietung 
des CCS zu großen Teilen durch städtische Einrichtungen realisiert. Ursprüngliches Konzept wird und kann 
nicht umgesetzt werden. 
 
Verschiedene Ausschussmitglieder äußern sich zum Sachverhalt 
 
Herr Spörer: 
- ich habe auch diese Zeitschrift gelesen, da vor allem den letzten Bericht von der Maria Luise Leipold, das 
ist nicht von dem Mädchen geschrieben, die ist aber auch von Suhl, wie kommt das in die Zeitschrift? Das 
Mädchen schreibt von kiffen und saufen. 
 
Herr Dr. Landgraf: 
- alles, was hier diskutiert wird, gehört nicht in den öffentlichen Teil der Sitzung 
 
Weitere Diskussion der Ausschussmitglieder zum Sachverhalt 
- Gäste verlassen die Beratung 
 
Nichtöffentliche Sitzung  
 
 
19.45 Uhr    Ende der Sitzung 
 
 
f.d.R.:   - Raßmann -       - Neukirchner -         
  Beauftragter Mitarbeiter       Ausschussvorsitzender  
  für den Ausschuss 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


